
Fahren und Bedienung 223

Automatikgetriebe

. Das Bremspedal muss fest und
ganz durchgetreten sein, wie bei
einer Notbremsung.

. Treten Sie das Gaspedal schnell
bis zum Anschlag durch. (Falls
das Fahrzeug wegen des durch-
getretenen Gaspedals rollt,
lassen Sie das Gaspedal los,
treten Sie fester auf die Bremse
und treten Sie das Gaspedal
erneut bis zum Anschlag durch.)

Die Launch Control-Funktion
begrenzt anfänglich die Motordreh-
zahl, wenn der Fahrer das Gaspedal
schnell bis zum Anschlag durchtritt.
Warten Sie, bis sich die Motordreh-
zahl stabilisiert hat. Wenn der
Fahrer bei durchgetretenem Brems-
pedal gleichmäßig und schnell die
Kupplung kommen lässt, regelt das
System den Radschlupf.

Nach dem Anlassen des Motors
bleibt das System im PTM-Modus.

PTM und Launch Control sind für
abgesperrte Rennstrecken vorge-
sehen und dürfen nicht auf öffentli-
chen Straßen verwendet werden.

Dies Systeme sind nicht dafür
ausgelegt, fehlendes fahrerisches
Können oder mangelnde Vertraut-
heit mit der Rennstrecke auszu-
gleichen.

Sperrdifferenzial
Das elektronisch geregelte Sperrdif-
ferenzial (ELSD) wird automatisch
aktiviert. ELSD überwacht die
Fahrzeugsensoren und die Aktivi-
täten des Fahrers, um zu
bestimmen, welche Änderungen
abhängig von den Bedingungen
erforderlich sind. ELSD bietet
folgende Funktionen:

. Bessere Kontrolle bei hohen
Geschwindigkeiten.

. Bessere Traktion in Kurven, um
stärker zu beschleunigen.

. Präzisere Lenkung.

. Höhere Wendigkeit des
Fahrzeugs.

. Integration in StabiliTrak.

Wenn ein Fahrzeug mit Sperrdiffe-
renzial unter erschwerten Bedin-
gungen betrieben wird, sollte das Öl

der Hinterachse gewechselt werden.
Siehe dazu Modus „Sportliches
Fahren“ 0 220 und Planmäßige
Wartung 0 326.


